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Editorial

Wir besuchen unsere Mutter (Muetti) im Altersheim WirnaVita in Würenlingen. Ihr 
Zimmer liegt wunderschön Richtung Wald und Mühle. Wir fühlen uns da wie in ihrer 
Wohnstube: Die Sitzgruppe und der Sekretär aus dem früheren Wohnzimmer sind 
die Hauptstücke im Zimmer. Auf dem Sekretär steht die hölzerne Madonna, die sie 
ihr ganzes Leben lang begleitet hat und die sie sehr verehrt. An der Wand hängt ein 
modernes, grosses Bild, welches ihre Freundin gemalt hat. Es zeigt unsere ganze 
Familie mit einem behütenden Engel auf der linken Seite. Auf dem Wandsockel 
stehen unendlich viele Postkarten mit Fotos der ganzen Familie. Alle Familienmit-
glieder schicken ihr immer wieder Fotokarten mit Bildern aus ihrem Alltag. So hat 
sie ihre Familie ständig um sich herum. Stolz zeigt sie uns jeweils die neuste Karte, 
die jeweils an die Madonna angelehnt auf dem Sekretär steht.

Unserer Mutter wurde ein langes und schönes Leben geschenkt

Unser Muetti kommt ursprünglich aus dem Schwarzwald, aus dem Dorf Aftersteg 
in Todtnau. Sie wurde in einem alten Schwarzwaldhaus mit einer Mühle geboren. 
Heute, 93 Jahre später, geniesst sie die schöne Aussicht aus ihrem Fenster auf die 
Mühle Würenlingen mit viel Wald und Vögeln ringsherum, an deren Gezwitscher sie 
sich immer wieder erfreut. 
Ihre Jugend verbrachte sie in Brugg, wo ihre Eltern nach dem Krieg ein neues 
Zuhause aufgebaut hatten. Zusammen mit ihrem Mann Ernst und den 5 Kindern 
wohnte sie seit 1952 in Würenlingen. Die Familie bedeutet ihr alles, auch heute 
noch. Inzwischen ist sie stolze Grossmutter und Urgrossmutter mit 14 Enkelkindern 
und 8 Urenkeln. Sie freut sich über alle schönen Erlebnisse, die ihre Kinder, Enkel 
und Urenkel ihr erzählen und sie lebt diese intensiv mit. 
Unser Muetti liebte ihren Garten, er war immer voller Blumen, Rosen, Kräuter, 
Bohnen, etc. Ein gemütliches Zuhause mit frischen Blumen aus dem Garten ist ihr 
noch immer wichtig. In ihrer Freizeit hat sie viel Porzellan gemalt und viele kunst-
volle Blumengestecke aus Seidenblumen hergestellt. Ihr Keller war voller Blumen- 
und Deko-Utensilien. Vor zwei Jahren hat sie alles dem Altersheim Würenlingen 
geschenkt. Und jetzt freut sie sich immer über die liebevolle und sehr schöne 
Dekoration im Altersheim.

Ihr glückliches Leben im Altersheim

Unsere Mutter ist sehr positiv, zufrieden und glücklich. Sie wohnt seit Juni 2020 im 
Altersheim und fühlt sich hier sehr wohl und geborgen. Sie lebt von der Liebe. Ihre 
Kraft holt sie von der Familie und ihrem tiefen Glauben.
Muetti ist sehr zuvorkommend, hilfsbereit und einfühlsam. Gerne hilft sie allen Mit-
menschen, wenn diese Hilfe brauchen. Sie erzählt uns auch immer wieder von den 
tollen Menschen, die sie so liebevoll umsorgen. 
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Maja Meier-Mayer, Jahrgang 1930 
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Ihre tiefe Verbundenheit mit dem Altersheim Würenlingen

Die Familie Meier pflegte seit Gedenken einen innigen Kontakt zum Altersheim. 
Unser Vater war lange Gemeindeammann in Würenlingen und hat in seiner Funk-
tion das Altersheim immer unterstützt. Dazumal wurde es noch von den Consolata-
Schwestern aus Turin geführt mit welchen unsere Familie immer freundschaftlich 
verbunden war. 
Nach der Umstrukturierung des Altersheims zum heutigen WirnaVita half Muetti 
einige Jahre einmal pro Woche an einem Nachmittag freiwillig in der Cafeteria mit. 
Vor drei Jahren erlitt sie zwei Schlaganfälle, was ein Leben allein im grossen Haus 
am Kaiserackerweg in Würenlingen unmöglich machte. Daraufhin entschied sie sich 
für den Umzug ins Altersheim Würenlingen. Ein Schritt, den sie bisher nie bereut hat. 

April 2023, Erzählungen zu Maja Meier
geschrieben von ihren Töchtern Katja Mini und Barbara Iten
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Bericht des VR-Präsidenten

Die WirnaVita AG darf mit Stolz auf ein sehr erfolgreiches Jahr 2022 zurückblicken. 
Über das gesamte Jahr hindurch war unser Haus voll belegt. Unsere Bewohnenden 
fühlen sich wohl und die Dienstleistungen unseres Personals werden geschätzt. 
Mit unserem Neubau am Sonnenberg, den wir auf Ende 2022 termingerecht und im 
bewilligten Kostenrahmen in Betrieb nehmen konnten, ist ein weiterer Meilenstein im 
Hinblick auf die bedarfsgerechte Erweiterung unseres Leistungsangebotes erreicht. 
Dass wir bereits kurz nach Eröffnung die meisten Wohneinheiten in unserem Beglei-
teten Wohnen am Sonnenberg vermieten konnten, unterstreicht das Bedürfnis nach 
einer derartigen Wohnform. Die Ergänzung unserer Dienstleistungen, die immer 
weiter zunehmende administrative Belastung sowie die zunehmende Pflegebedürf-
tigkeit unserer Bewohnenden, verbunden mit Absenzen beim Personal, haben unser 
Team stark gefordert. Der Erfolg war und ist nur mit einem grossen Einsatz unserer 
Mitarbeitenden auf allen Stufen möglich. Die vergangenen Jahre mit Corona haben 
unser Team noch mehr zusammengeschweisst. Man nimmt aufeinander Rücksicht, 
unterstützt sich und ist auch immer wieder bereit, flexibel auf die täglichen Herausfor-
derungen zu reagieren. Liebe Mitarbeitende, ich danke euch im Namen des gesamten 
Verwaltungsrates für euren grossen Einsatz, eure Flexibilität, eure Menschlichkeit 
und eure Verbundenheit mit unseren Bewohnenden und unserem Haus. Mein Dank 
geht aber auch an unsere geschätzten Bewohnerinnen und Bewohner mit ihren 
Angehörigen für ihr Vertrauen und die Offenheit. Nur mit dieser Offenheit hinsicht-
lich Kritik und Lob können konkrete Wünsche angesprochen werden. Dies ermöglicht 
uns, auf die individuellen Bedürfnisse eingehen zu können und die Qualität unserer 
Dienstleistungen laufend zu verbessern. Herzlichen Dank!

Tarifanpassung

Während der Pandemie hörte man lauten Applaus für das Pflegepersonal, für die 
Menschen, die mit vollem Einsatz, grossem Fachwissen, einem grossen Herz und mit 
grösster Flexibilität tagtäglich dafür sorgen, dass die Bewohnenden in Pflegeinstitu
tionen betreut und gepflegt werden. Im Sinne der Wertschätzung gegenüber unserem 
Personal und dessen Leistung hat der Verwaltungsrat im November 2022 entschieden, 
die Löhne um 3% anzuheben. Es ist uns bewusst, dass dies nur ein «Tropfen auf den 
heissen Stein» ist. Hier appelliere ich an die Politik, an Bund und Kanton, ein Be-
kenntnis zum Anspruch auf ein würdevolles Altern mit der damit verbundenen Sicher
stellung einer adäquaten Finanzierung abzugeben und rasch die entsprechenden Ent-
scheidungen zu fällen. Neben den Personalkosten sind wir mit massiven Teuerungen 
praktisch im gesamten Bereich konfrontiert. Die Zinsen steigen rasant und alleine 
die Energiekosten nehmen im 2023 um CHF 80‘000 zu. In Anbetracht dieser massiven 
Kostensteigerung sahen wir uns leider gezwungen, den seit 5 Jahren unverändert 
gebliebenen Pensionspreis von CHF 145 um CHF 15 auf CHF 160/Tag anzuheben. 
Damit schaffen wir die Grundlage, dass wir auch weiterhin den Anforderungen und 
Erwartungen unserer Bewohnenden gerecht werden können.
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Dokumentenanpassung 

Die WirnaVita AG ist eine gemeinnützige Unternehmung, die vollständig im Besitz der 
vier Trägergemeinden Endingen, Tegerfelden, Villigen und Würenlingen ist. Das Ver-
hältnis der Aktionärsgemeinden zur WirnaVita AG wurde bei deren Gründung im Jahre 
2007 geregelt und in Statuten, im Aktionärsbindungsvertrag, Organisationsreglement, 
der Leistungsvereinbarung und dem Darlehensvertrag festgehalten. Nach 15 Jahren 
steht die WirnaVita AG heute als eine erfolgreiche, etablierte und gut funktionierende 
Unternehmung da. Mit der vollständigen Anpassung der Dokumente an die aktuelle 
Situation konnten die leistungsbezogenen und finanziellen Rahmenbedingungen für 
eine langfristig ausgerichtete Marktpräsenz der WirnaVita AG festgeschrieben wer-
den. Die Dokumente wurden 2022 in einer Arbeitsgruppe mit den Gemeindevertretern 
aktualisiert und müssen nun mit den Anpassungen den Gemeindeversammlungen im 
Juni 2023 zur Genehmigung vorgelegt werden.

Veränderungen im Verwaltungsrat

Anlässlich der letzten Generalversammlung im Juni 2022 durften wir die beiden 
Gemeindevertreter Pascal Zöbel, Tegerfelden und Regula Schneider, Würenlingen 
verabschieden. 
Pascal Zöbel wurde 2010 in den VR der WirnaVita AG gewählt. Seine sachlich kons-
truktive Art, mit einem besonderen Augenmerk auf die Wirtschaftlichkeit, hat dem 
Verwaltungsrat sehr gut getan. Wir werden seinen stets kritischen Blick, zusam-
men mit der jedoch immer verbindenden und lösungsorientierten menschlichen Art 
sehr vermissen.
Regula Schneider hat im Herbst 2020 nach dem Rücktritt von André Zoppi im Verwal-
tungsrat Einsitz genommen. Trotz des kurzen Wirkens in der WirnaVita AG hat sich 
Regula Schneider mit voller Identifikation für unsere Institution eingesetzt.
Den beiden Ausscheidenden danken wir herzlich für ihr grosses Engagement und 
wünschen ihnen für ihre berufliche und private Zukunft viel Glück. 
Mit Anya Berner, Tegerfelden und Lea Meier Roth, Würenlingen wurden zwei neue 
Gemeindevertreter in den Verwaltungsrat aufgenommen. Zusätzlich wurde auch 
Thomas Frei, Gemeinderat Villigen, offiziell in den Verwaltungsrat gewählt. Die Neu-
gewählten haben sich bereits gut integriert und arbeiten aktiv und mit grossem 
Engagement in unserem Gremium mit.

Frank Straub, Präsident des Verwaltungsrates

Rundgang «Begleitetes Wohnen am Sonnenberg»
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Bericht des Geschäftsführers

Viele Alters- und Pflegeheime wurden in den letzten drei Jahren mit erheblichen 
Sorgen bezüglich Auslastung konfrontiert. WirnaVita war davon zum Glück nicht 
betroffen. Im Gegenteil: WirnaVita verzeichnete eine noch höhere Auslastung als in 
den Vorjahren. Daraus resultierte in einem anspruchsvollen Umfeld ein finanzieller 
Gewinn. Wir konnten erneut weitere Rückstellungen bilden und kurzfristig einige 
ausserordentliche Anschaffungen tätigen.

Leben und Sterben 

Leben und Sterben sind in einem Alters- und Pflegeheim nahe beieinander. Ab-
schiednehmen ist für die Angehörigen, die Bewohnenden aber auch für unsere 
Mitarbeitenden anspruchsvoll und immer einmalig. Menschen auf ihrem letzten 
Lebensabschnitt zu begleiten ist bereichernd und herausfordernd zugleich. Wir 
nehmen diese Aufgabe jeden Tag von Neuem an und stellen sie in den Mittelpunkt 
unseres Handelns. Wir gedenken mit Hochachtung allen uns liebgewonnen Men-
schen, die uns im vergangenen Jahr verlassen haben.
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Personal und Qualität 

Qualitätssicherung, Personalnotstand, Kostendruck und mangelnde Wertschätzung 
gegenüber Pflegenden und älteren Menschen sind Themen, welche der Pflege
branche zunehmend Sorgen bereiten. Die Herausforderungen sind offensichtlich 
und werden sich in Zukunft noch verschärfen.
WirnaVita engagiert sich in der Aus- und Weiterbildung und nimmt auch unbeliebte 
Preiserhöhungen in Kauf. Investitionen ins Personal lohnen sich langfristig. Aber 
auch kurzfristig verdienen es unsere älteren Menschen, umfassend betreut und ge-
pflegt zu werden.

Projekt Gutes Leben 

WirnaVita hat beim Forschungsprojekt der Fachhochschule Nordostschweiz «Das 
gute Leben» mitgewirkt. Die Forscher untersuchen das Leben von Bewohnenden 
in Langzeitinstitutionen. Mit Bewohnenden, Mitarbeitenden und Leitungsverant-
wortlichen wurden Interviews geführt. Das Forschungsprojekt misst, vergleicht und 
entwickelt wirkungsvoll das gute Leben in Organisationen für Menschen mit Beein-
trächtigung und Organisationen für Menschen im Alter.

Zusammenarbeit Zivilschutzorganisation Baden

Im vergangenen Jahr durften wir während insgesamt drei Ausbildungswochen An-
gehörige vom Zivilschutz im WirnaVita ausbilden. Besuche in Majas Kräuterstübli 
in Mandach, ein Mittagessen im Blauen Engel in Rüfenach, ein Besuch auf einem 
Würenlinger Bauernhof, die Besichtigung des Bergwerks in Herznach, eine Degus-
tation auf dem Weingut zum Sternen und «Brätlen» in der Würenlinger Waldhütte 
waren dank sorgfältiger Zusammenarbeit mit der Zivilschutzorganisation möglich. 
Ausserordentliche Erlebnisse und Erfahrungen prägten diese Tage. Der Zivilschutz 
ist in der Zwischenzeit ein Fixpunkt in der Agenda des WirnaVita und die Bewohnen-
den sind «Feuer und Flamme», wenn die Mannen da sind. 

Elektronisches Patientendossier

Die Stammgemeinschaft eHealth Aargau (SteHAG) ist ein gemeinnütziger Verein. 
Sehr viele Aargauer Leistungserbringer im Gesundheitswesen sind hier zusammen
geschlossen. Die Stammgemeinschaft koordiniert und erarbeitet die organisato
rischen und technischen Grundlagen für das elektronische Patientendossier (EPD), 
welches im Kanton Aargau unter dem Namen «emedo» – «Mein elektronisches 
Gesundheitsdossier» – umgesetzt wird.
WirnaVita ist heute technisch in der Lage, mit elektronischen Patientendossiers zu 
arbeiten. Praktische Erfahrungen fehlen noch. Denn es zeigt sich, dass hochaltrige 
Menschen kaum elektronische Patientendossiers eröffnen.

Ausbau unserer Dienstleistungen

Mit unserem Angebot des Begleiteten Wohnens am Sonnenberg konnte unsere 
Leistungspalette gezielt erweitert werden. Das selbständige Wohnen mit unterstüt-
zenden Dienstleistungen ist Kern dieses Angebotes. Wenige Monate nach Eröffnung 
sind bereits mehr als 2/3 der Wohnungen vermietet.
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In den vergangenen Jahren wurde auch der Mahlzeitendienst kontinuierlich aus-
gebaut. An einzelnen Tagen lieferten unsere engagierten Fahrerinnen und Fahrer 
über 25 warme Mahlzeiten aus. 

Freiwilligenarbeit

WirnaVita ist Mitglied von Benevol Aargau, einer regionalen Fachstelle der schwei-
zerischen Dachorganisation für Freiwilligenarbeit. Dadurch ergeben sich Impulse 
für unsere Unternehmung und unsere Freiwilligen. 
WirnaVita geniesst die Unterstützung von vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern. 
Die Arbeit ist vielfältig und wird oft still und wenig spektakulär im Hintergrund 
erledigt. Das Engagement des Vereins Pro Altersheim, Senioren 60+ Würenlingen 
schätzen wir sehr. Die Arbeit der Freiwilligen ist für uns alle ein Gewinn. 
Neu ist WirnaVita Kollektivmitglied von KISS Surbtal. KISS steht für eine englische 
Redewendung: «Keep it Small and Simple» - halte es klein und einfach. KISS koor-
diniert Nachbarschaftshilfe. Mitglieder von KISS Surbtal können auch Leistungen 
im WirnaVita erbringen, jemandem Gesellschaft leisten, auf einem Spaziergang 
begleiten oder bei einem Projekt mitarbeiten. Für die geleisteten Stunden erhalten 
die freiwilligen Helferinnen und Helfer einen Zeitnachweis; diese Zeit können sie 
dann bei Bedarf für sich selber beanspruchen. So gewinnen alle: Unterstützung 
auf der einen - Freude am Helfen, wertvolle Erfahrungen und Zeitnachweis auf der 
anderen Seite.

Die Herausforderungen der Zukunft sind vielfältig. Sie sind aber stets und in erster 
Linie Ansporn, weiterhin miteinander Wege zu entdecken und diese nicht überhastet, 
sondern Schritt für Schritt zu gehen. Ich danke allen Beteiligten für das Mitdenken 
und das Engagement. 
Einen besonderen Dank richte ich an unser Personal, unsere Bewohnerinnen, Be-
wohner und Angehörigen, an die vielen freiwilligen Helferinnen und Helfer sowie 
weitere Beteiligte. Alle zeigen immer wieder die Bereitschaft, Tag für Tag auch 
ausserordentliche Situationen anzunehmen und konstruktive Lösungen zu finden. 
Für dieses Vertrauen und das Miteinander danke ich Ihnen allen herzlich.

Martin Weissen, Geschäftsführer
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Organisation

Trägerschaft und Zweck

Die WirnaVita Aktiengesellschaft ist vollständig im Besitz der vier Trägergemeinden 
Endingen, Tegerfelden, Villigen und Würenlingen. Sie ist im Handelsregisteramt mit 
einem Aktienkapital von CHF 2‘182‘000.— eingetragen. 
Die WirnaVita AG erbringt Leistungen im Bereich Pflege und Betreuung betagter 
und/oder pflegebedürftiger Menschen, primär mit stationären Angeboten; die 
Gesellschaft kann Grundeigentum erwerben, belasten, veräussern und verwalten. 
Die Gesellschaft verfolgt einen öffentlichen bzw. gemeinnützigen Zweck. 
Die WirnaVita AG betreibt seit 2007 das Alters- und Pflegeheim in Würenlingen. 2016 
konnte der Neu- und Umbau erfolgreich abgeschlossen werden. Seit Januar 2023 
wurde das Angebot erweitert und es stehen 22 Wohneinheiten im Begleiten Wohnen 
am Sonnenberg zur Verfügung.

Organe 

Als strategisches Organ amtet der Verwaltungsrat (VR) der WirnaVita AG. Er setzt 
sich zusammen aus Vertretern der vier Trägergemeinden (Aktionäre) und vier 
Fachpersonen. Die vier Fachpersonen bilden zusammen den VR-Ausschuss. Dieser 
sorgt für die Umsetzung der VR-Beschlüsse und übernimmt die Überwachung der 
operativen Führung. 

Verwaltungsrat

Frank Straub, Mitglied VR-Ausschuss, Präsident 
René Baumgartner, Mitglied VR-Ausschuss, Vizepräsident, Ressort Finanzen
Franziska Berger, VR-Ausschuss, Ressort Pflege
Alice Rufer Hohl, VR-Ausschuss, Ressort Hotellerie
Alessia Stampanoni, Vertreterin Gemeinde Endingen
Pascal Zöbel, Vertreter Gemeinde Tegerfelden, bis Juni 2022 
Anya Berner, Vertreterin Gemeinde Tegerfelden, ab Juli 2022
Thomas Frei, Vertreter Gemeinde Villigen, ab Juli 2022
Regula Schneider Frei, Vertreterin Gemeinde Würenlingen, bis Juni 2022
Lea Meier Roth, Vertreterin Gemeinde Würenlingen, ab Juli 2022

Revisionsstelle 

AWB Revisionen AG, Aarau 

Geschäftsleitung

Martin Weissen, Geschäftsführer
Nathalie Haudebert-Stolz, Leiterin Pflege
Daniela Cipolat, Leiterin Hotellerie
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WirnaVita in Kürze

Begleitetes Wohnen am Sonnenberg

	 22 attraktive 1½ und 2½ Zimmer Wohnungen 

	 Grosszügige Wohnflächen zum selber Gestalten

	 Selbständig leben mit bedarfsgerechter Unterstützung 

	 Zusammenarbeit mit Spitex

	 Dienstleistungen auf Wunsch

Alters- und Pflegeheim

	 Grosszügige Einzelzimmer 

	 Wohngruppe für Menschen mit Demenz 

	 Mobile Heimärzte

Und...

	 Restaurant

	 Mahlzeitendienst

	 Wäsche- und Reinigungsservice

	 Coiffeur

	 Fusspflege

	 Der Verein ABB-Kinderkrippe führt im WirnaVita die Kinderkrippe WirnaKids; 
siehe www.abbkinderkrippen.ch
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WirnaVita als Ausbildungsort

Aktuell bietet unsere Unternehmung folgende Berufsausbildungen an:

	 Fachfrau / Fachmann Gesundheit EFZ 

	 Assistentin / Assistent Gesundheit und Soziales EBA 

	 Fachfrau / Fachmann Hauswirtschaft EFZ 

	 Hauswirtschaftspraktikerin / Hauswirtschaftspraktiker EBA 

	 Köchin / Koch EFZ 

	 Fachfrau / Fachmann Betriebsunterhalt EFZ

	 Unterhaltspraktiker / Unterhaltspraktikerin EBA

	 Kauffrau / Kaufmann EFZ; Branche Spitäler/Kliniken/Heime 

Bewerbungen für Schnupperpraktika oder für Lehrstellen können digital eingereicht 
werden. Wir bieten auch Hand für begleitete Integrationsprojekte.
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Unternehmenskultur

Unser Führungshandeln 

	 Wir kommunizieren offen, proaktiv und machen unser Handeln transparent.

	 Wir stehen zu unseren Fehlern und lernen daraus.

	 Wir leben eine konstruktive Feedbackkultur.

	 Wir pflegen eine Lern- und Lehrkultur unter Berücksichtigung der vorhan
denen Ressourcen.

	 Unsere Unternehmensentwicklung ist ergebnisorientiert.

Unser Führungsverständnis 

	 Wir sind uns unserer Vorbildfunktion bewusst und handeln authentisch.

	 Wir denken und handeln gesamtunternehmerisch und treffen überlegte 
Entscheidungen.

	 Wir reflektieren unser Handeln und lernen daraus.

	 Wir fördern die Entwicklung der Mitarbeitenden aktiv und geben Wissen weiter.

Unsere Grundhaltung in der Führung 

	 Unsere Grundhaltung basiert auf Vertrauen und Ehrlichkeit.

	 Wir begegnen Menschen mit Respekt und Wertschätzung.

	 Wir identifizieren uns in hohem Mass mit der WirnaVita AG 
und ihrem Erfolg.

	 Unser Alltag ist geprägt von Herausforderungen und 
Entscheidungen.

	 Wir erachten Veränderungen und Innovationen als einen 
dauernden Prozess und gestalten diesen aktiv.



18

Unser Angebot und unsere Dienstleistungen

	 Die Bewohnerinnen und Bewohner verfügen über einen privaten Wohnbereich 
und können diesen persönlich einrichten. 

	 Im WirnaVita besteht freie Arztwahl. Die medizinische Versorgung ist durch die 
Ärzte der Region, die mobilen Heimärzte von Medaxo, die Central-Apotheke 
Olten, die Physio Würenlingen und das eigene Fachpersonal sichergestellt.  

	 Die Pflege und Betreuung ist rund um die Uhr gewährleistet. 

	 Wir sind ein Generationenhaus. Unter unserem Dach befindet sich auch die 
ABB Kinderkrippe WirnaKids. Kontakte zwischen den Generationen finden 
statt und bereichern gegenseitig den Alltag. 

	 Wir tragen unserer Seele Sorge, damit unser Leben im Gleichgewicht bleibt. 
Spiritualität ist uns wichtig. Wir arbeiten eng mit den kirchlichen Institutionen 
zusammen. 

	 Wir begleiten die Bewohnerinnen und Bewohner, aber auch deren Angehörige 
im Umgang mit den Themen des Alters. Dadurch werden partnerschaftliche 
Beziehungen und gegenseitiges Vertrauen gefestigt. 

	 Leben und Sterben sind untrennbar. Betagte Menschen und ihre Angehörigen 
werden selbstbestimmt und respektvoll begleitet. 
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	 Mit Gymnastik, Gedächtnistraining, Gesprächskreisen sowie Spiel- und 
Leserunden sorgen wir dafür, dass die Menschen in ihrem sozialen Umfeld 
integriert bleiben und ihre körperlichen und geistigen Aktivitäten erhalten 
oder ausbauen können. 

	 Wir pflegen Rituale und haben darum ein vielfältiges Angebot an Veranstal
tungen. Unsere grosszügige Gartenanlage, der Demenzgarten und der Spazier
weg rund ums Tiergehege sind rollstuhlgängig und laden zum Verweilen ein. 

	 Damit sich unsere Bewohnerinnen und Bewohner rundum wohl, gepflegt und 
glücklich fühlen, bietet eine externe Coiffeuse unseren Bewohnenden profes-
sionellen Service im hauseigenen, rollstuhlgängigen Salon an.

	 Unsere Füsse tragen uns ein Leben lang; tragen wir ihnen Sorge! Bequem 
können unsere Bewohnerinnen und Bewohner im Hause professionelle Fuss-
pflege in Anspruch nehmen und sich verwöhnen lassen. Unsere Fusspflegerin 
kommt an bestimmten Tagen in den hauseigenen, rollstuhlgängigen Salon.  

	 Die Kreativität unserer Küche und die Vielfalt der Menüzusammenstellung gibt 
täglich Anlass zur Freude. Individuelle Wünsche oder besondere notwendige 
Ernährung werden gerne berücksichtigt. Die öffentlich zugängliche Cafeteria 
mit der prächtigen Gartenterrasse ist ein zentraler Ort der Begegnung für 
Bewohner und Besucher. 

	 Ob Anlässe im kleinen Kreis oder etwas grösseren Rahmen – Geburtstage, 
Familienfeiern, Apéros, Vereinsanlässe – feiern Sie bei uns.
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Freiwilligenarbeit

«Zeit, die wir anderen schenken, macht uns selber reich.»

	 Der Verein pro Altersheim Würenlingen engagiert sich unter dem Motto 
«Beziehungen pflegen, Zeit schenken, Lebensfreude steigern» mit verschie-
denen Gruppen von Freiwilligen für die Bewohnerinnen und Bewohner des 
Alters- und Pflegeheims. 

	 Ziel ist es, den Alltag unserer Bewohnerinnen und Bewohner zu bereichern 
und ihnen Gesellschaft zu leisten.  

	 Der Verein koordiniert die Freiwilligenarbeit der verschiedenen Gruppen für 
eine geregelte Zusammenarbeit mit dem Alters- und Pflegeheim WirnaVita.

Kontaktadresse

Annelis Berner, Präsidentin
Seilerweg 14, 5234 Villigen
Tel. +41 (0)56 284 26 31
annelis.berner@swissonline.ch
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Kennzahlen WirnaVita

2022 2021

Anzahl Zimmer 68 68

Pensionstage 25112 24682

Auslastung in Prozent 100 99.4

Bewohner Total 79 86

Frauen 55 52

Männer 24 34

Durchschnittsalter per 31.12. 87.5 86.6

Durchschnittsalter der Bewohnerinnen und Bewohner 87.3 86.6

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer in Jahren am 31.12. 3.05 2.81

Bewohner pro Gemeinde im Jahr

Endingen 8 10

Tegerfelden 8 8

Villigen 6 4

Würenlingen 34 35

Andere Gemeinden 23 29

Anzahl Mitarbeitende ohne Lernende und Praktikanten am 31.12. 83 81

Vollzeitstellen ohne Lernende und Praktikanten am 31.12. 62.2 59.4

Anzahl Lernende/Praktikanten  Grundausbildung am 31.12. 21 15.5

Pensionstarif Einzelzimmer mit Dusche/WC in CHF 145.– 145.–

Tarifreduktion Bewohner Aktionärsgemeinden in CHF 25.– 25.–

Betreuungstarif in CHF 45.– 45.–
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Bilanz und Jahresrechnung 2022

Bilanz 

CHF CHF

31.12.2022 31.12.2021

AKTIVEN

Flüssige Mittel  2’173’023.45  1’582’393.14 

Forderungen Lieferung / Leistung 743’215.40  672’067.00 

Vorräte & nicht fakturierte Dienstleistungen 32’500.00  30’000.00 

Aktive Rechnungsabgrenzung 3’289.5  3’819.35 

Total Umlaufvermögen  2’952’028.35 2‘288‘279.49

Liegenschaft Heim 15’655’837.26  16’324’279.96 

Landwert Liegenschaft Heim 1’939’425.00  1’949’750.00 

Landwert Liegenschaft Begleitetes Wohnen Sonnenberg  920’000.00  920’000.00 

Projekt Umgebungsgestaltung 228’194.40  217’094.35 

Projekt Begleitetes Wohnen 7’694’131.99  3’595’539.85 

Mobile Sachanlagen 2’073’885.44  2’399’548.36 

Total Anlagevermögen  28’511’474.09  25’406’212.52 

TOTAL AKTIVEN  31’463’502.44  27’694’492.01 

PASSIVEN

Verbindlichkeiten aus Lieferung / Leistung  278’757.65  125’406.81 

Depotgelder Bewohner  468’000.00  394’000.00 

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten  39’317.22  47’009.92 

Passive Rechnungsabgrenzung  110’728.29  114’376.00 

Darlehen / Hypotheken Bank  20’905’000.00  17’550’000.00 

Darlehen Gemeinden  6’118’000.00  6’118’000.00 

Rückstellungen  30’000.00  30’000.00 

Total Fremdkapital  27’949’803.16  24’378’792.73 

Aktienkapital  2’182’000.00  2’182’000.00 

Reserven / Gewinnvortrag  1’133’699.28  1’036’699.28 

Verlust / Gewinn Geschäftsjahr  198’000.00  97’000.00 

Total Eigenkapital  3’513’699.28  3’315’699.28 

TOTAL PASSIVEN  31’463’502.44  27’694’492.01 
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Erfolgsrechnung

CHF CHF

Rechnung 2022 Rechnung 2021

Tarifeinnahmen  7’539’772  7’207’960 

Medizinische Nebenleistungen  78’327  73’604 

Übrige Erträge Bewohnerinnen und Bewohner  79’857  77’870 

Ertrag Küche (inkl. Mahlzeitendienst)  134’852  142’411 

Ertrag Cafeteria   47’284   26’015 

Mietzinsertrag  48’066  45’926 

Betriebsbeiträge und Spenden  26’270  4’745 

Total Betriebsertrag  7’954’428  7’578’532 

Personalaufwand  -5’405’901  -5’303’270 

Medizinischer Bedarf  -111’100   -152’857 

Lebensmittel und Getränke  -401’630   -368’803 

Haushaltaufwand  -86’590  -57’707 

Unterhalt / Reparatur Immobilien / Mobilien  -212’509   -160’842 

Energie und Wasser  -127’214  -117’211 

Büro und Verwaltung  -185’709  -169’719 

Werbung / PR  -10’950  -5’722 

Versicherung / Gebühren / Entsorgung  -36’006  -40’605 

Übriger Aufwand  -18’809  -20’033 

Abschreibung Liegenschaft Heim  -684’742  -668’443 

Abschreibung mobiles Anlagevermögen  -368’156  -308’379 

Kapitalzinsen  -107’112  -107’440 

Total Betriebsaufwand  -7’756’428  -7’481’030 

Betriebserfolg   198’000   97’502 

Erfolg betriebsfremde Liegenschaften  -  -502 

Unternehmungserfolg  198’000  97’000 
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WirnaVita AG

Alters- und Pflegeheim
Baderweg 1
5303 Würenlingen
Tel. +41 (0)56 297 12 00
office@wirnavita.ch
www.wirnavita.ch

Spenden

Raiffeisenbank Siggenthal-Würenlingen
IBAN CH59 8080 8006 0066 5585 1

Trägerschaft

WirnaVita Aktiengesellschaft
Aktionärsgemeinden: Endingen, Tegerfelden, Villigen und Würenlingen

Der Name setzt sich aus dem ersten Teil des alemannischen Namens für 
Würenlingen (Wirnaningum) und dem lateinischen Begriff für «Leben» 
(Vita) zusammen. 


